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Land Rover baut Segel-Engagement aus
Land Rover baut sein Engagement im weltweiten Segelsport aus. Neben der 
Teilnahme des von Segel-Legende Sir Ben Ainslie geführten Teams Land Rover 
BAR an der „Louis Vuitton America's Cup World Series“ ist die erfolgreiche 
Marke erneut als Partner der „Extreme Sailing Series“ aktiv, der führenden 
Stadion-Rennsegelserie der Welt. Darüber hinaus haben die beiden britischen 
Partner die „Land Rover BAR Academy“ aus der Taufe gehoben - eine Initiative 
zur Förderung junger Segler, die im Rahmen von America's Cup und Extreme 
Sailing Series Erfahrungen sammeln sollen.

Teamchef Sir Ben Ainslie hat für den America's Cup ein britisches Team 
zusammengestellt, das den großen Triumph schaffen soll: die Rückkehr der Trophäe 
nach Großbritannien. Parallel zu den laufenden Regatten der Louis Vuitton America's Cup 
World Series arbeitet das Team bereits am finalen Rennboot, das im Dezember 2016 
präsentiert wird. Unterstützung erhält der Weltklassesegler dabei von Land Rover. Das 
Unternehmen ist exklusiver Namens- und Innovationspartner des Teams Land Rover BAR 
und bringt unter anderem sein technologisches Know-how ein.

Das Team Land Rover BAR liegt zum Jahreswechsel chancenreich auf dem dritten Platz 
der Gesamtwertung und startet voll motiviert in die neue Saison. In sechs 
Veranstaltungen mit jeweils mindestens zwei Regatten wird der Herausforderer für den 
America's-Cup-Verteidiger Oracle Team USA im kommenden Jahr gesucht. 

Die Land Rover BAR Academy soll britische Segler zwischen 19 und 24 Jahren fördern 
und an die Spitze des Segelsports heranführen Zu den Aktivitäten wird die Teilnahme am 
„Red Bull Youth America's Cup“ zählen, der 2017 Regatten mit den gleichen AC45F-
Katamaranen austragen wie die Profis in der Louis Vuitton America's Cup World Series. 
Bereits in diesem Jahr wird das Nachwuchsprojekt ein eigenes Team in der Extreme 
Sailing Series an den Start bringen. (ampnet/jri)
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